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Wort und Musik für neue Orgel

In der Außenwahrnehmung liegt die Pfingstgemeinde in ihrem so idealen Stiftungsareal am
Fuße des Pfingstberges etwas im Schatten. Dass hier aber eine lebendige Gemeinde und ein
langjährig stark engagierter Kantor – Matthias Trommer – für Ausstrahlung auf die ganze
Stadt sorgen, sollte stärker ins Bewusstsein der Öffentlichkeit treten.

Eine funktionsfähige Orgel ist eine entscheidende Voraussetzung für jeden christlichen
Kirchenraum und darin liegt in der Pfingstkirche seit Jahren das Problem. Die alte Sauer-
Schuke-Orgel aus den Anfangsjahren des 20. Jahrhunderts ist lange vom Zahn der Zeit
angenagt. Nun funktioniert das Hauptwerk nicht mehr und das umständlich reparierte Pedal
gibt in Kombination mit dem Oberwerk nur einen schwachen Eindruck des ursprünglichen
Glanzes. Ein eigens eingerichteter Verein zur Abschaffung dieses Mangels hat über die
letzten Jahre bereits die Hälfte der Investitionssumme gesammelt und das sind fast 100.000
Euro. So nutzten die Musiker um Matthias Trommer die günstige Weihnachtszeit für einen
musischen Angriff auf die Geldbörsen der späteren Nutznießer und Förderer. (…) Mamü


